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Projekt Nr. 7 
 
 

Sprachbarrieren abbauen, Sprachfähigkeit herstellen 
 
Träger:  Diakonieverband Reutlingen, Planie 17, 72764 Reutlingen 
 
Ansprechpartner:  Herr Dr. Joachim Rückle 
 
 

Projekt: 
Sprachmittler*innen übersetzen und unterstützen Personen, die nicht genügend 
Deutsch können, in allgemeinen und besonderen Beratungssituationen. 
 
Der Diakonieverband möchte eine Gruppe von speziell geschulten 
Sprachmittler*innen aufbauen. Sie sollen die Teilhabe von alteingesessenen und 
eingereisten Migrant*innen in das vorhandene Beratungssystem ermöglichen. 
 
Um sie auf diese Rolle vorzubereiten, müssen sie geschult und mit den speziellen 
Beratungsinhalte vertraut gemacht werden. 
 
Gleichzeitig bringen diese Sprachmittler*innen  eigene Erfahrungen mit den 
Problemlagen mit, so dass durch sie in Beratungssituationen schneller Vertrauen 
entstehen kann. Auch ihr Wissen über soziale Netzwerke vor Ort, Communities oder 
Migrantenorganisationen kann in die Gespräche mit einfließen und vertrauensvollen 
Zugang zu Information, Beratung und Begleitung ermöglichen. 
 
 
Finanzierungsübersicht: 
Das gesamte Projekt für Schulungen, Fahrtkostenersatz, Honorare für die 
Sprachmittler*innen, Verwaltung und Werbung umfasst für 2 Jahre  8.500,00 € 
 
 
Antrag: 
Der Diakonieverband bittet das Spendenparlament um eine Summe von 5.000 EUR.. 
 
 
Empfehlung: 
Die Finanzkommission empfiehlt dem Spendenparlament dieses Projekt mit einer 
Summe von 3.500 € zu unterstützen. 
 
Aufgrund der vielen Anträge musste die Fördersumme gekürzt werden. Das Projekt 
ist dadurch aber nicht gefährdet. 


